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Kay Kempe gewinnt mit Aufbau Einzel- und Vereinspokal 
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Zum siebten und letzten Turnier der 17. Grand-Prix-Serie des Chemnitzer Schachverbandes fanden 
sich mit 13 Blitzschachfans exakt so viele Teilnehmer im Eiche-Vereinsheim ein, wie zum Auftakttur-
nier der Serie bei Aufbau. Beide Vereine dominierten die gesamte Grand-Prix-Serie sowohl in der Ein-
zel- als auch in der Mannschaftswertung, wobei die insgesamt 12 Aufbau-Blitzer ihren Verein durch-
weg und nahezu uneinholbar an der Spitze der Mannschaftswertung hielten. 
Dagegen durfte die „Eiche“ Wolfgang Beyer nach 6 Teilnahmen und nur 4 Punkten Rückstand auf den 
führenden Kay Kempe durchaus noch auf den Sieg in der Einzelwertung hoffen. Durch die Streichwer-
tung müsste Beyer dafür möglichst den Tagessieg holen und Kempe höchstens Platz 5 erreichen. 
Doch beides verhinderte Kay Kempe souverän, der diesmal nicht nur das direkte Duell gegen den am 
Ende punktgleichen Wolfgang Beyer, sondern auch sein erstes Grand-Prix-Turnier dieser Serie 
gewann. Noch spannender verlief das Duell um Platz 3 der Gesamtwertung zwischen Sören Klemp 
(Burgstädt) und Frank Meyer (Aufbau). Beide lagen am Ende mit 8 Zählern punktgleich hinter Turnier-
leiter Günter Schmidt auf 4 und 5. Obwohl Meyer durch seinen Sieg im direkten Duell gegen Klemp 
die Nase vorn hatte, reichte es für ihn um ein einziges Pünktchen in der Gesamtwertung nicht aufs 
Treppchen. 
Noch knapper entschieden wurde der 3. Platz in der Vereinswertung: Mit jeweils 6 Mannen holten die 
USG Chemnitz und der SV Erzgebirge Stollberg je 50 Punkte – beide faste alle als Gastgeber. Mit 
Markus Gößler (USG), der den 5. Platz der Einzelwertung belegt, und Dirk Fischer (Stollberg) verbu-
chen beide Vereine auch zwei erste Plätze. Erst der 3. Platz(!) von Gößler aus dem 4. Turnier ent-
scheidet die Vereinswertung zugunsten der USG Chemnitz. 
Insgesamt kämpften 50 Spieler aus 14 Vereinen und 7 vereinslose um die 658 vergebenen Wertungs-
punkte. 
Der Grand-Prix-Koordinator und Schatzmeister des Chemnitzer Schachverbandes Marcel Krüger 
übergab die Siegprämien an die Plätze 1 bis 5 der Einzelwertung sowie an den CSC Aufbau ’95 als 
Gewinner der Vereinswertung. Für Grand-Prix-Sieger Kay Kempe wird extra noch ein neuer Pokal 
angefertigt, da sein Vorgänger Edwin Fischer seinen als viermaliger Seriensieger für immer behalten 
darf. 
 
 

Blitz-Grand-Prix 2025/26 (7. Turnier beim SV Eiche Reichenbrand) 
 

 

Platz Spieler Verein 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 Punkte 
1 Kempe, Kay Chemnitzer SC Aufbau  1 1 1 0 1 0 1 1 1 1 1 1 10.0 
2 Beyer, Wolfgang SV Eiche Reichenbrand 0  1 ½ ½ 1 1 1 1 1 1 1 1 10.0 
3 Schmidt, Günter SV Eiche Reichenbrand 0 0  1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 9.0 
4 Meyer, Frank Chemnitzer SC Aufbau 0 ½ 0  1 0 ½ 1 1 1 1 1 1 8.0 
5 Klemp, Sören Erster Burgstädter SK 1914 1 ½ 0 0  0 1 1 ½ 1 1 1 1 8.0 
6 Arnold, Jens SV Eiche Reichenbrand 0 0 0 1 1  0 1 1 1 0 1 1 7.0 
7 Knorr, Alexander Chemnitzer SC Aufbau 1 0 0 ½ 0 1  0 1 0 1 1 1 6.5 
8 Brand, Volkmar Chemnitzer SC Aufbau 0 0 1 0 0 0 1  1 ½ ½ 1 1 6.0 
9 Buschmann, Frank Chemnitzer SC Aufbau 0 0 0 0 ½ 0 0 0  1 ½ 1 1 4.0 
10 Weißbach, Till SV Eiche Reichenbrand 0 0 0 0 0 0 1 ½ 0  1 0 1 3.5 
11 Becker, Mathias Chemnitzer SC Aufbau 0 0 0 0 0 1 0 ½ ½ 0  ½ 1 3.5 
12 Krüger, Marcel SG Limbach-Oberfrohna 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 ½  ½ 2.0 
13 Spreider, Richard TSV IFA Chemnitz 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 ½  0.5 

 



17. Grand-Prix-Sieger Kay Kempe inmitten der Platzierten Wolfgang Beyer (2.) und Sören Klemp (3.).

Der Marmorschachpokal umringt vom Sieger der Vereinswertung Chemnitzer SC Aufbau ’95, 
vertreten durch Mathias Becker, Kay Kempe, Frank Meyer, Alexander Knorr (v.l.n.r.). 


